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Jungen 19 Bezirksliga Nord

TTV Weinheim-West III : TSG Lützelsachsen 
Samstag, 21.10.2023, 14:00 Uhr

TTV Weinheim-West III stockt Punktekonto gegen TSG 
Lützelsachsen auf

Auch dank der ungeschlagenen Kalla und Ahmed konnte der TTV Weinheim-West III das Heimspiel
gegen die TSG Lützelsachsen in der Jungen 19 Bezirksliga Nord mit 8:4 gewinnen. Wie eng das
Match am Samstagnachmittag wirklich war, zeigt auch das Satzverhältnis von 26:24, bzw. die Zahl
von 7 Fünf-Satz-Spielen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit,
doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Milian Kalla den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schmidt / Gruner bekamen ihre Gegner Hoffner / Stadler
beim klaren 7:11, 6:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Kalla / Ahmed bezwangen Lörinczi /
Gatzemeier in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen umkämpften
Erfolg feierte Milian Kalla beim 3:2 gegen Jakob Stadler, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Eren Ahmed und Julius Hoffner,
die Eren Ahmed letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Henry
Schmidt gewann gegen Elias Gatzemeier mit 3:2. Ohne Satzgewinn für Max Gruner verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Rafael Lörinczi. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Milian Kalla beim 11:6, 11:8,
11:6 gegen Julius Hoffner und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich
enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Jakob Stadler war im Anschluss der Gastgeber Eren Ahmed. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Eine knappe Niederlage gab es dann für Henry Schmidt beim 2:3 gegen Rafael Lörinczi, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Das war nichts für schwache Nerven. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Max Gruner und Elias Gatzemeier, das Max Gruner
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Keinen Punkt beisteuern konnte Henry
Schmidt im Spiel gegen Julius Hoffner, das 0:3 verloren ging. Beim 3:0-Sieg gelang es Milian Kalla
den Gastspieler Rafael Lörinczi in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 9:1 (Kalla) und 6:3 (Lörinczi). Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV Weinheim-West III am 11.11.2023 gegen den TTC 1946
Weinheim möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
11.11.2023 gegen den TTC Edingen-Neckarhausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West III

Doppel: Schmidt / Gruner 0:1, Kalla / Ahmed 1:0 
Einzel: M. Kalla 3:0, E. Ahmed 2:0, H. Schmidt 1:2, M. Gruner 1:1 

 TSG Lützelsachsen
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Doppel: Hoffner / Stadler 1:0, Lörinczi / Gatzemeier 0:1 
Einzel: J. Hoffner 1:2, J. Stadler 0:2, R. Lörinczi 2:1, E. Gatzemeier 0:2


